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 Regula Dietsche und Dr. Nils Jent 
 

Zwischen sozialromantischer Überhitzung und ökonomischer 
Kälte – (Husaren)Ritt auf Messers Schneide 
Wie gelebte Integration mehr ist als ein lauwarmer Mittelweg 

 
Nils Jent verlor als junger Mann bei einem Motorradunfall beinahe sein Leben. 
Nach einer fünfstündigen Notoperation und einem achtminütigen Herzstillstand 
fiel er ins Koma – ein medizinisches Wunder, dass er überlebte. Von Kopf bis 
Fuss gelähmt, sprechbehindert und blind legt er nach sechs Lehr- und 
Wanderjahren durch die Therapiezentren der Schweiz eine akademische 
Karriere hin. Was in seinem Leben aber wirklich zählt, ist der bewusste Umgang 
mit der Entschleunigung sowie das Gehen des inneren Wegs; ist die 
ungebrochene Motivation, sich für eine Gesellschaft mit Integrationspotenzial 
einzusetzen. Dass im Miteinander die grössten Kräfte liegen, und was mit Ability-
Management in der Arbeitswelt alles möglich wird, zeigt der Vizeschweizer 2011 
eindrücklich zusammen mit seiner nichtbehinderten Arbeitspartnerin – der 
Ergotherapeutin, Psychologin und Innovationsmanagerin Regula Dietsche.  

Erfahren Sie im Gespräch mit Nils Jent und Regula Dietsche mehr über die 
Hintergründe des Managing Diversity, die innere Kraft und den Mut, neue 
Horizonte der Leistungsfähigkeit zu entdecken. Gelebte Integration ist durch die 
Nutzung der komparativen Kompetenzen zum Nutzen aller möglich. 

Der ErgotherapeutInnen-Verband Schweiz (EVS) und das Departement 
Gesundheit der ZHAW laden gemeinsam zu dieser After Work Lecture ein. 
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